
Zeitb
alten orden. daß die heurbr chte die Béstätigufi

be I_ nach einer größeren Unabhängigkeit verlangt. Forderung der Selbs
scheidung, Gehorsamskrıise, Frontstellung gegen die Welt der Erwachsenen, Fehlen
innerer un äaußerer uc das sınd die Erziehungsprobleme, die heute überall
auftreten. Während das en dem Mädchen VoNn heute immer mehr Freiheliten
gewährt, zeigt sich gleichzel1t1g, da{fs viele dieser jungen Menschen immer unfähi-
SCr werden, den Sinn der wahren Freiheit Zu verstehen, un! In wachsendem
Maß innerem un äußerem wang unterliegen.

Von dieser Feststellung ausgehend en die KReferate der Studientagung, die
vVvon Fachleuten, von Priestern und Laien gehalten wurden, zuerst dıe theologische
Begründung der wahren Kreiheit erarbeıtet; s1e haben S1C  h ferner mıt den Ergeb-
n]ıssen der Biologie, Soziologie un: Psychologie befalßt und das Erwachen un dıe
Stärkung der Kreiheit 1m heranwachsenden Menschen behandelt. In Aussprache-
kreisen (den sogenannten „Carrefours”‘) War 65 sodann möglich, konkrete Fälle
besprechen. Die Tagung Wäar übrigens Urc. 80 Diözesan-Kommissionen vorberel-
tet worden.

Man schätzt, da{fß 20 9/0 der weiblichen französischen SchuHugend (839 000 Schü-
Jerinnen) VOoO  b Ordensfifrauen geleitete Schulen besuchen: davon 585000 Schüle-
rinnen in 5 200 Volksschulen; 170000 Schülerinnen ın Höheren Schulen Die üb-

rıgen ıIn verschledenen Fach- un: Haushaltsschulen. (Informations cath iınterna-
tionales, 175 Juli

Glaube primitiyer Dölker ine merkwürdige Art, die (Götter der Ernte gnädig Zzu
stiımmen, haben die Sedang, eın primitives olk 1m Innern Indochinas. Sie errichten
eın Gerüst VO  — rund änge un: etiwa 1,50 m Breite. In dieses Gerüst hängen
S1e 5() Bambusstäbe VOon verschiedener Länge und Dicke, die nau aufeinander
abgestimmt sind. Diese werden VoO  an kleinen, durch W asser bewegten Häm-
INern 7 'Tönen gebracht. Das (Ganze ıst aulßerst kunstvoll aufgebaut un SETIZ
eine grole Kenntnis der Musık, der Mechanik und der Hydraulik VOTAaUS. Das
‚„Glockenspiel“‘ ist ın ständiger ewegung, und dıe Sedang glauben, dafß sein ı1eh-
lıcher Klang die (3ötter der Ernte gnädig stımme. Sie wl1issen natürlich auch, daß
dadurch ebenfalls diıe Tiere abgehalten werden, dıe Felder verwüusten. Ist die
Ernte eingebracht, zieht der Stamm weiter, irgendwo anders ein F gld

bestellen. (T’he UNESCO Courier, Juli/August 1956).
Landwirtschaft ıIn gerien. geriıen umfaßt rund 22 Millionen qgkm, aber NUur

eiwa 156 000 qkm sınd landwirtschaftlich nutzbarer Boden. Davon sind wieder NUur
qkm Ackerland,-« /0 000 gkm Weide- und Wiesenflächen miıt Einschluß der

Olivenpflanzungen un 26 000 qkm Waldungen.
Genauer verteilt sıch das nutzbare Land folgendermaßen:

Ackerland, VON dem jedoch Millionen ha
300 000 haWESCH des mas brach liegen 400 000 haWeinberge

Obstkulturen 00000 ha
Grasland 40 01018 ha

800 000 haWeide- un: Wiesenland
Ein Teil des Bodens steht unter französischem Recht, eın anderer Teil untier

mohammedanischem. Unter französischem Recht steht 1M allgemeınen das Sied-
lungsland, 2700000 ha Franzosen und 3 100 000 ha Mohammedanern SC-
hören. aftelte Landwirtschaft wird VOoO  . rundDie nach europäischem Stil bewirtsch

Bauern betrieben, woVvVon die Hälfte Mohammedaner sınd. Anfangs versuch-
ten dıe Kranzosen ın g1er eine europäische Bauernschaft seßhaft machen.
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Umschau

Dasgelang NUr 7 Teil Von 1931 ab äßt sich ganz klar e1inRückströmen der
europäischen Elemente die Städte feststellen Die Erträgnissedernach Cu.
päischem Stil geführten Landwirtschaft sınd er als die der einheimischen eım
Getreide lıegen S16 doppelt hoch (keyue de l’Action populaire, Juli/August

Umschau
Die Zukunft des Teıl weıt VOoO  . dem Plan entfernt hat

europaıischen Rundtfunks viele Frequenzen werden unrechtmäßig
benützt verschiedene Störsender -

Unter diesem 'Titel erschıen unlängst chen den Empfang bestimmter Stationen
englischen Fachzeitschrift! CL unmöglich, andere Sender halten dıe

Aufsatz der bemerkenswerte Vorschläge ıhnen zugeteilten Frequenzen nicht 5C-für 1116 Besserung der gegenwärlıgen na  z SCHUS 111 So verschlechterte sıch
heillosen Lage Lang- un Mittel- qdıe Lage 1 mehr bis ZU heutigen
wellenbereich macht Der Verfasser geht Wellenchaos:;
zunächst davon d US, da{fs der Lang- un KRussell empfiehlt ı dem erwähnten
Mittelwellenrundfunk LW un MW - Aufsatz ıne Sanz NECUEC Wellenverteilung
Rundfunk), ec1in techniısch gesehen, viel- un legt dafür Plan VOL, der auf
eicht veraltet Hı da hıinsıchtlich der TeLN technıschen Gesichtspunkten auf-
erreichbaren Übertragungsqualität dem gebaut 1ST Se  1ın Ziel ist 1Ne€ möglıchst
UKW Rundfunk nıcht gleichkommt vielfache, Wweliraumıge Versorgung ber
anderseıts 1ST dıesem aber Reich- dıe natıonalen Grenzen hıinweg
weıle überlegen Während dıe Stärke I;  ur  90 die Zuteilungen der Senderleistun-
des UK Rundfunks qualitativ SCcHh un Frequenzen soll 6e1IO Punkt-
hochw erugen negionalversorgung system die Grundlage bilden.

Die Punktzahl errechnet S1C.  h_aus dersehen 1sST ermöglicht der und
KRundfu nk ıne großräumige Versorgung, Größe des betrefifenden Landes, SELNEL

cdıe der internationalen Verständigung Einwohnerzahl un gegebenenfalls SC1L1-

wertvolte Dienste eısten kann, auch Ner Mehrsprachigkeit (Z SchweIiz,
Belgien). 2225  ur J6 1000 Quadratmeilendıe überragende Reichweite auftf

die acC beschränkt ıst un der Kmp- Fläche soll C1Ne6 Senderleistung VOoO  —

fang - gelegentliche Störungen („Ka- 10 zugeteiult werden,; außerdem e

hält C1LN ILand dessen Bevölkerungdings° zeigt. 10 Millionen übersteigt ur  ol JE 10 Mil-
Dıe rechtlıche Basıs für dıe CN- lıonen Überschufß weıtferen Kre-

wärtige Verteilung der un quenzkanal auch bei MehrsprachigkeitKanäle europäischen aum 1ST der sollen entsprechend welıtere Kanäle
Wellenplan VO Kopenhagen Aaus dem geteut werden.
Jahr 1943 Politische Überlegungen Pre- Die ZUr Verfügung stehenden Wellen
stigefragen, diıe acC der Gewohnheıit werden un Be-
und persönlıche Bezıichungen haben nach reiche, aufgeteut Die
Russell bel der Ausarbeitung dıeses Plans un Sender der Klasse sollen
1006 große Rolle gesplelt Allerdings allgemeınen J6 100- -Leistung, Klasse
ann Ina die heutigen Übelstände nıcht 5() —90 K  DKlasse 10—40 undausschließlich darauf zurückführen, Klasse WCEN1SCI als 10 erhalten.
nachdem sich dıe Nundfunkpraxis ZU Den Löwenanteil bekommt nach d1e-

SC Plan selbstverständlich Sowjetruß-H Kussel, Future of EKuropean Broad- land seinen verschıedenen urLrO0-ca'stmg. Wireless W orld, Vol 62 (Januar
1956), 18322992 päischen Sendebereich liegenden Repu-
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